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die Zeanstandung der Lehkre
Von Karl Schrader

Mitglied des Reichstags
Das Geſetz über die Beanſtandung der Lehre von Geiſt

lichen das der am kommenden Sonnabend zuſammen
tretenden Generalſynode vorgelegt werden wird enthält

weſentliche Aenderungen gegen den jetzigen Rechtszuſtand
Nach dieſem iſt die Abweichung vom Bekenntnis ein

disziplinariſch zu ahndendes Vergehen eines im Amte be
findlichen Geiſtlichen ein Amtsvergehen das mit
Entfernung aus dem Amte und mit Verluſt aller
Rechte des Amtes beſtraft werden kann Außerdem kommt
die Abweichung eines Geiſtlichen vom Bekenntnis nur in
Betracht wenn gegen ſeine Wahl Einſpruch erhoben worden
iſt Die Ablehnung der Beſtätigung hat keine Rückwirkung
auf die Stellung des Geiſtlichen in dem Amte das er vor
dieſer Wahl ſchon bekleidete

Nach dem neuen Geſetze iſt die Abweichung von dem Be
kenntnis kein Amtsvergehen mehr ſondern ein Mangel der
dazu führen kann den im Amte befindlichen Geiſtlichen
ſchonend d h mit Penſion zu entfernen die Wahl
eines mit einem ſolchen Mangel Behafteten nicht zu be
ſtätigen

Dies iſt eine Milderung des jetzigen Rechts
zuſtandes für den Betrofſenen zugleich wird aber auch die
Entfernung des Geiſtlichen aus dem Amte erleichtert da ſie
nun nicht mehr eine ſo harte Maßregel iſt

Jn dem Verfahren tritt die Aenderung ein daß
die Entſcheidung nicht mehr von den kirchlichen Verwal
tungsbehörden Konſiſtorium und Oberkirchenrat erfolgt
ſondern von einem eigenen Spruchkollegium auf Antrag des
Oberkirchenrates Dieſer Gerichtshof ſteht freilich unter
deſſen ſtarker Einwirkung da er vier Mitglieder desſelben
und zwei ihm von dem Könige vorgeſchlagene Theologie
Profeſſoren enthält Von den übrigen ſieben Mitgliedern
werden drei von der Generalſynode drei von der zuſtändigen
Provinzialſynode gewählt hinzu tritt der zuſtändige Ge
neralſuperintendent

Das Verfahren vor dem Geräfchtshofe bietet nicht die
nötigen Garantien Es iſt nicht öffentlich der Geiſtliche darf
ſich keinen rechtskundigen ſondern nur einen geiſtlichen Bei
rat nehmen er iſt in der Heranziehung von Zeugen be
ſchränkt Aber das Verfahren iſt wenigſtens nicht ſchlechter
als das gegenwärtige

Die wichtigſte Aenderung iſt aber daß je de Bekennung
zu einer Lehre die mit dem Bekenntnis der Kirche als un
vereinbar gilt bei jedem Geiſtlichen der in der Kirche
ſteht unſtatthaft iſt und zum Verluſt der kirchlichen Rechte
führen ſoll

Es iſt nicht mehr erforderlich daß die Jrrlehre im
Amte oder doch ſo daß ſie in Beziehung zum Amte ſteht be
kannt wird es genügt die einfache Tatſache daß der Geiſt
liche nicht bekenntnistreu iſt um gegen ihn vorzugehen Es
iſt alſo möglich gegen einen Geiſtlichen wegen ſeiner

Schriften oder wegen ſeiner Vorträge als Profeſſor an der
Univerſität oder wegen ſeines Religionsunterrichts an einer
Schule vorzugehen ſelbſtverſtändlich nur wenn er noch der
Kirche angehört

Jeder Geiſtliche ſowohl der im Pfarramt ſtehende
als auch der im Ruheſtand befindliche ja auch der Kandidat
der Theologie und des Predigtamres unterliegt dem Geſetze
Trifft bei dem Kandidaten der Bekenntnismangel zu ſo
wird ihm die Anſtellungsfähigkeit entzogen

Mit dieſem Geſetze kann alſo die Kirche gründlich
von allen Jrrlehren geſäubert werden DerTheologe der abweichende Meinungen äußert wird vor den
Generalſuperintendenten zitiert um ſich zu rechtfertigen oder
Buße zu tun Wenn nicht ſo kommt er vor das Gericht
di Die evangeliſche Kirche wird alſo in dieſelbe Lage wie
de katholiſche kommen es wird nur einen Glauben geben
tie überall gleich gelehrt wird Die evangeliſchen Ober
rten die gewiß ebenſo gewiſſenhaft die Aufſicht führen

en wie ihre katholiſchen Amtsbrüder darauf rechnen
wie daß ihren Mahnungen der nötige Nachdruck gegeben

die a angeliſche Freiheit wird künftig dieſelbe ſein wie
die Kirch iſche d ſo zu glauben und ſo zu lehren wie

rchenbebörde beſtimmt
die r Kirche wird im weſentlichſten Punkte katholiſch an
pritte 7 der Gewiſſensfreiheit tritt für den Geiſtlichen der
vugiu laubenszwang Die Katholiken werden es mit Ge
a ung begrüßen wenn die evangeliſche Kirche einſteht

J ohne einen richtigen Glaubenszwang nicht geht
Eiſe as Geſetz iſt hervorgegangen aus den Beratungen der
wen Kirchenkonferenz ſeine Faſſung hat es allerdings
nicht a Oberkirchenrate zu verdanken Wenigſtens iſt
ſüddeutſhen Luen daß dieſe Faſſung die Billigung der
in den an aaten gefunden hat Aber es wird nicht bloß
einigten en unter dem Evangeliſchen Oberkirchenrate ver

en Sten eußiſchen Provinzen ſondern im ganzen preußi
kimmung a Naeführt werden ſollen müßte atſo die Ju

a ne s Kultusminiſteriums als der oberſten Jnſtanz
noch finden preußiſchen Landeskirchen gefunden haben oder

Jn jedem Falle aber hat das preußiſche Staats

miniſterium die Erklärung abzugeben daß es das Geſetz mit
den Intereſſen des Staates für vereinbar hält Einer ſehr
ernſten Erwägung wird eine ſolche Erklärung bedürfen

J

Die Zusammensetzung der Generalsynocde
Die Generalſynode ſetzt ſich aus 150 von den verſchiedenen

Provinzialſynoden gewählten Mitgliedern zuſammen ferner
nehmen an ihr teil 30 vom König berufene Mitglieder die
dreizehn Generalſuperintendenten der alten
Provinzen je ein Vertreter der theologiſchen Fakultäten der
Univerſitäten Berlin Breslau Bonn Greifswald Halle und
Königsberg Die Generalſynode wird zunächſt unter der Leitung
des regelmäßig am Schluſſe einer Synode gewählten Vorſtandes
ſtehen bis die Wahl des Präſidiums vorgenommen iſt Zum
Präſidenten dürfte wieder Graf Zieten Schwerin gewählt
werden Vom Kaiſer ſind in ſeiner Eigenſchaft als König von
Preußen in die Generalſynode berufen worden Fürſt zu Dohna
Schlobitten Oberbürgermeiſter Körte Königsberg der Kanzler
im Königreich Preußen Oberlandesgerichtspräſident v Plehwe
Königsberg Oberpräſident v Jagow Danzig Präſident des

Oberverwaltungsgerichts Wirkl Geheimer Rat v Bitter Ber
lin Oberverwaltungsgerichtsrat Frohwein Berlin Kammer
gerichtspräſident Dr Lisco Berlin Stadtſchulrat Dr Michaelis
Berlin Oberhofmeiſter Freiherr von Mirbach Potsdam

Prediger D Scholz Berlin Generaldirektor von Siemens
Halske Spiecker Grunewald Geh Regierungsrat Bethe
Stettin Geh Konſiſtorialrat Gräber Stettin Oberpräſident

Frhr v Maltzahn Gültz Stettin Kommerzienrat Griebel
Stertin Superintendent Harhauſen Skalmierzycze Majorats

beſitzer v Stiegler Sobotka Bergrat Remy Lipine Ober
präſidialrat Schimmelpfennig Breslau Landrat Graf Harrach
Breslau Rektor Jrgang Merſeburg Oberbürgermeiſter

Lentze Magdeburg Geh Regierungs und Schulrat
Troſien Magdeburg Miniſter des Königlichen Hauſes a D
v Wedel Piesdorf Landrat Frhr v Ledebur Krollage Kom
merzienrat Müllenſiefen Crengeldanz Beſitzer Upmeyer Ober
Jällenbeck Landgerichtsrat Baur Eſſen Kommerzienrat Kols
mann Langenberg Generalmajor a D v Hepke Neuwied

Deutsches Reich

Ferrerdemonſtrationen
Gegen den

bayriſch ruſſiſchen Auslieferungsvertrag
Aus Berlin wird uns gemeldet Nach einer von

Karl Schneidt abgehaltenen Verſammlung im Friedrichshain
in der gegen die Hinrichtung Ferrers Stellung genommen
wurde zog geſtern abend eine nach Hunderten zählende
Menge nach dem Königstor wo ſie von einem ſtarken Polizei
aufgebot aufgehalten wurde das die Maſſen in die Greifs
walderſtraße dirigieren wollte Hierbei kam es ſtellenweiſe
zu einem ſcharfen Ein greifen der Polizei Am
Königstor ging die Schutzmannſchaft im Trab gegen
die Menge vor Eine Reihe Siſtierungen wurden vorge
nommen

Auch in München fand geſtern abend eine vom demo
kratiſchen Verein einberufene öffentliche Verſamm
lung ſtatt die ſich mit dem bayeriſch ruſſiſchen
Auslieferungsvertrag und der ErſchießungFerrers beſchäftigte Einſtimmig wurde eine Reſo
lution angenommen die die Erwartung ausſpricht daß
die bayeriſche Regierung alles tun werde um die ſofortige
Aufhebung des völkerrechtswidrigen Uebereinkommens her
beizuführen Ueber das zweite Thema wurde ebe nfalls
eine Reſolution angenommen wonach die Verſamm
lung die Erſchießung des Kultur und Freiheitskämpfers
Ferrer für einen brutalen Mord hält und ihre volle
Sympathie für die Freiheitsbewegung in Spanien aus
drückt

vchulärzte im Hauptamt
werden künftig für die Volksſchulen der Stadt Chem ni tz
angeſtellt Zunächſt waren auch hier Aerzte im Nebenamte
mit der geſundheitlichen Ueberwachung der Schulen und
ihrer Schüler beauftragt für die 42 000 Volksſchüler in
34 Schulen waren 17 Schulärzte nebenamtlich tätig An
ihre Stelle werden nun 3 hauptamtlich tätige Schulärzte
treten die unter Verzicht auf jede Privatpraxis ihre ganze
Zeit und Kraft der Schule widmen ſollen Man hofft ſo
Beſeitigung der Mängel die ſich bei der Tätigkeit der
Aerzte im Nebenamt herausgeſtellt haben und man erwartet
dann mehr Erfolge und größere Vorteile Sicher werden
ſich dieſe Erwartungen auch hier erfüllen aber ebenſo
ſicher iſt daß die ganze ſchulärztliche Einrichtung mag
ſie nun von Aerzten im Nebenamte oder von Aerzten im
Hauptamte getragen werden eine halbe Sache ein Meſſer
ohne Schneide iſt ſo lange man ſich auf die bloße Be
obachtung und Unterſuchung des Geſundheitszuſtandes der
Schüler beſchränkt Mit der ſchulärztlichen Kon
trolle allein iſt der Geſundheit des kon
trollierten Kindes noch nicht gedient und
durch die ans Elternhaus gerichtete Mitteilung daß der Ge
ſundheitszuſtand des Kindes nicht einwandfrei wohl gar von
ernſten Gefahren bedroht ſei wird das vorhandene oder her
aufziehende Nebel nicht abgewendet wenigſtens bei den
Kindern mittelloſer Eltern nicht Das kann und wird erſt
dann der Fall ſein wenn dieſen Kindern nach der ſchulärzt
lichen Kontrolltätigkeit unentgeltliche Behand
lung zuteil wird

Die Armee und der Alhkohol
Der ſozialdemokratiſche Vorwärts führt mit

großer Beharrlichkeit nachdem er anläßlich der neuen Geſetz
gebung ſein ſchnapsfeindliches Herz entdeckt hat
den Krieg gegen den Alkohol Es könnte ja nur
erwünſcht ſein wenn er damit bei den für den Schnapsgenuß
in erſter Linie in Betracht kommenden Arbeiterklaſſen Erfolg
hätte doch ſcheinen nach wie vor Zweifel daran geſtattet ob
der Einfluß der ſozialdemokratiſchen Parteileitung über eine
alte Gewöhnung und die Macht der Parteibudiker ob
ſiegen wird Jmmerhin zeugt es von einem gewiſſen Mut
daß die Parteileitung gegen die letztgenannten recht ein
flußreichen Parteigenoſſen das Wort ergriffen hat Jn den
Mitteln ſeiner Agitation iſt der Vorwärts allerdings
weder geſchmackvoll noch wähleriſch Er ſchreibt

Eine altpreußiſche Tradition lautet dahin daß der Schnaps
eine für die Armee ſehr wohltätige Einrichtung ſei weil er in
der Schlacht und im Gefecht Mut verleihe und die Nerven be
ruhige Er gilt ſozuſagen als der Vater von Heldentaten Eine
Anekdote von der wir allerdings nicht wiſſen ob ſie auf Wahr
heit beruht erzählt daß einmal ein preußiſcher Hauptmann
und ein preußiſcher Feldwebel die derſelben Kompagnie ange
hörten ſich in der nämlichen Schlacht das Eiſerne Kreuz 1 Kl
erworben hätten und der Feldwebel als er die Auszeichnung
zum erſtenmal trug zum Hauptmann ſagte Eigentlich Herr
Hauptmann war ich bei der Jeſchichte total beſoffen worauf
der Hauptmann lakoniſch antwortete Na und ich erſt

Die Anekdote iſt ſo bemerkt die Köln Ztg
ganz luſtig und wird in aufgeräumter Geſellſchaft manchmal
erzählt iſt aber zu einer ernſten Schlußfolgerung natürlich
ganz unbrauchbar Den Mut der deutſchen Truppen im Ge
fecht aber auf Schnaps zurückzuführen iſt ein ebenſo nichts
nutziges wie unwürdiges Stück das von den alten Soldaten
die ſei es in unſern großen Kriegen oder in den Kolonial
kämpfen im Feuer geſtanden haben wohl richtig eingeſchätzt
werden wird Sodann wird in dem Artikel der Verſuch
unternommen die preußiſchen Offiziere als be
ſondere Trunkenbolde hinzuſtellen und der Verfaſſer erzählt
daß er als er einmal in einem Hauſe zuſammen mit zwei
preußiſchen Leutnants gewohnt habe das Haus ſtets von
Schnapsgerüchen erfüllt geweſen ſei Ganz ſo ſchlimm wird
es wohl nicht geweſen ſein und wenn auch gar nicht in
Abrede geſtellt werden ſoll daß in Offizierkreiſen bei beſon
deren Anläſſen der Humpen etwas zu ſehr geſchwungen wird
ſo iſt es doch eine bekannte Tatſache daß das Trinken in
Offizierkreiſen in den letzten Jahren ganz außerordentlichgurlkgege wen iſt

676 Ausſtellungen in einem Jahre
Die Ständige Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche

Jnduſtrie ſchreibt
Nach den Kataſtern der Ständigen Ausſtellungskommiſ

ſion für die Deutſche Jnduſtrie die das geſamte Gebiet
des in und ausländiſchen Ausſtellungsweſens bearbeitet
ſind für das Jahr 1909 unter Ausſcheidung der rein
land wirtſchaftlichen und Kunſt Ausſtellungen allein an
gewerblichen Ausſtellungen 676 Ausſtellungen bekannt
geworden Hiervon fallen auf Deutſchland nicht
weniger als 318 auf das Ausland 358 Ferner ſind
ſchon jetzt verzeichnet an Ausſtellungen

in Deutſchland im Auslande Zuſammen

für 1910 61 99 160für 1911 18 26 44für 1912 14 10 21Ungerechnet einige Ausſtellungen die ſchon für die
Jahre 1913 bis 1920 geplant ſind ſind alſo nicht weniger
als 904 Ausſtellungen bekannt geworden So erſcheint die
Beſorgnis vor einer Ausſtellungsgefahr nur allzu
berechtigt Um ſo notwendiger iſt es die Spreu vom
Weizen zu ſcheiden die unſoliden und überflüſſigen Veran
ſtaltungen zu bekämpfen und gegebenenfalls nur ſolche Aus
ſtellungen zu fördern und zu beſchicken die wirklich dem
wohlverſtandenen Jntereſſe des Gewerbefleißes dienen

Die ſtaatlichen Motorpoſtlinien in Bayern
Die königlich bayeriſche Poſt und Telegraphenverwal

tung publiziert eine Broſchüre betitelt Die Betriebs
ergebniſſeſämtlicher ſtaatlicher Motorpoſt
linien im Jahre 1908 Dieſe Veröffentlichung bietet
hochintereſſante Zahlen welche für die Beurteilung dieſer
ſtaatlichen Jnſtitution im beſonderen und die Verwendung
des Motorfahrzeuges als öffentliches Verkehrsmittel im all
gemeinen von nicht zu unterſchätzender Bedeutung ſind Bis
31 Dezember 1908 waren nach dem Bericht im ganzen ſieb
zehn Linien in Betrieb genommen Davon waren elf ſtän
dige Linien und ſechs Sommerlinien

Volks wirtſchaftlich und beſonders für einen Vergleich
mit Kleinbahnverhältniſſen von Jntereſſe iſt die zweite
Rubrik dieſer Veröffentlichung Bevölkerung des Verkehrs
gebietes Jm Durchſchnitt ergeben ſich hier 5200 Perſonen
und bezieht man die Bevölkerungsziffer auf einen Kilometer
Berriebslänge ſo ergeben ſich 230 Perſonen für die ſtändige
Linie Daraus erkennt man daß es nicht gerade die am
dichteſten bevölkerten Gegenden ſind in welchen der Omnibus
S Dienſte leiſtet Es ſind hauptſächlich Gebiete in denen
ie Kleinbahn aufhört wirtſchaftlich zu ſein

Ja die Betriebsſicherheit der Fahrzeuge ſprechen dann
die len der ſechſten Rubrik eine zu deutliche Sprache
als daß hier das gar zu lange beſtehende Vorurteil dieſen
Verkehrsmitteln gegenüber noch länger ſich aufrechterhalten
könnte ſondern daß endlich in weiten Kreiſen die Ueber
eugung Platz greifen muß daß der Benzinmoto

kat vorausgeſetztnatürlich ein gutes Fabri auch den
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e v

en Zur Vermeidung von Mitserſtänvainen wird aus

Verkehrsmittels ſich gewachſen zeigtDie Betriebslängen der Streden ſind recht verſchieden

ſchwanken von 7 Kilometer bis 34 Kilometer ſind aber
immerhin zirka 22 Kilometer im Durchſchnitt bei den ſtän
dir g inien ein richtiges Verhältnis für den Motorwagen

etrieb
Bei den Anlagekoſten n pe der Eigenart dieſes Ver

kehrsmittels entſprechend die Anſchaffungskoſten für die
Fahrzeuge den größten Betrag weg aber es iſt auch hier
charakteriſtiſch daß die Geſamtanlagekoſten auf einen Kilo
meter Betriebslänge bezogen nur 3817 Mark betragen die
tändigen Linien für ſich betrachtet ſogar nur 3780 Mark
ür eine Kleinbahn wäre dieſer Betrag mindeſtens das
chs bis Siebenfache ſchon in Anbetracht des ſchwierigen

ebirgigen Geländes durch welches die meiſten Linien
ühren5 Die angeführten Zahlen zeigen auch wieder offenkundi

die Anſpruchsloſigkeit dieſes Verkehrsmittels und weiſen au
ſeine Verwendung in Gebieten von kleineren finanziell
weniger leiſtungsfähigen Ortſchaften hin

Der deutſch türkiſche Handel
L O Ueber die Handelsbeziehungen Deutſchlands zur

Türkei ſchreibt man uns von unterrichteter Seite
Jn den letzten Tagen hat ſich die deutſche Preſſe mit den

ur Türkei lebhaft be
ſchäftigt Die Türkei hat bekanntlich einen vierprozen
tigen Aufſchlag ihrer ſämtlichen Zölle in Ausſicht
genommen Hierzu hat ſich von den ſogenannten Kapitu
lationsmächten deren Zuſtimmung zu einer Zolländerung
erforderlich iſt England noch nicht erklärt Oeſterreich hat
ſeine rn von der Gewährung eines beſonderen Ent
gegenkommens bezüglich induſtrieller Beſtellungen abhängig
gemacht Eine definitive Stellungnahme Deutſchlands zu
dieſer Erhöhung ſteht noch aus Von einer ſolchen Erhöhung
wäre jedenfalls eine nicht unbeträchtliche Schädigung be
ſonders der deutſchen Textilinduſtrie zu erwarten

Es erſcheint bei dieſem Stande der Dinge nicht unwich
tig darauf ar zu machen daß in den gegenwärtig
leitenden Kreiſen der Türkei die Ueberzeugung von der Not
wendigkeit eines vorteilhaften Zuſammengehens mir
Deutſchland immer mehr an Boden gewinnt Jn einem
neuerlichen Artikel des führenden Blattes der Jungtürken
dem Journal de Salonique wurde darauf hingewieſen
d Deutſchland in bewundernswerter Weiſe dazu ausge
rüſtet ſei um der Türkei in ihrem wirtſchaftlichen Auf
ſchwunge zu helfen

Jn Verfolg dieſer Ausführungen der türkiſchen Zeitung
ſchreibt nun ein namhafter Politiker dem Neuen Politiſchen
Tagesdienſt aus Konſtantinopel daß in den maßgebenden
türkiſchen Kreiſen Wehen ein Umſchwung u

men ſei da man ſich von Deutſch
land in wirtſchaftlicher Hinſicht ſehr viel verſpreche und der
wirtſchaftliche Vorteil eines Landes doch letzten Endes aus
ſchlaggebend ſei Es bricht ſich alſo ſcheinbar in der Türkei
allmählich die Ueberzeugung von der natürlichen Notwendig
keit eines wirtſchaftlichen Zuſammenarbeitens mit Deutſch
877 und weiterhin dann mit den Mächten des Dreibundes

ahn

Has angebliche Geheimabkommen mit Japan
z Vom Pariſer Newyork Herald wird das Gerücht

verbreitet von Oeſterreich und Deutſchland werde
ein Geheimvertrag mit Japan für den Fall eines
Konfliktes beider Mächte mit Rußland und England be
trieben Es handelt ſich hierbei anſcheinend um die Auf
wärmung eines alten Schwindels der hin
reichend widerlegt iſt Vor einiger Zeit ſchon wurde im
Ausland behauptet die deutſche Preſſe hätte ausgeſprengt
Oeſterreich ſchließe ein Militärabkommen mit Japan ab
Oeſterreich hat damals die Behauptung mit Entſchiedenheit
zurückgewieſen es würde das wahrſcheinlich auch heute
tun wenn es für nötig hielte gegen die Nachricht des Sen
ſationsblattes überhaupt etwas zu ſagen

Der Hanſabund und der Vorwärts
Der Vorwärts veröffentlicht in ſeiner Nummer vom

20 Oktober einen angeblichen Brief den der erſte Direktor
der Norddeutſchen Kreditanſtalt in Königsberg George
Marx an den Präſidenten des Hanſabundes Dr
Rießer gerichtet haben ſoll worin Herr Marx den Ge
danken zur Erwägung ſtellt ob nicht auch Arbeitern der
Eintritt in den Hanſabund eröffnet werden könne um der
Sozialdemokratie den Wind aus den Segeln zu
nehmen Darauf erklärt jetzt der Hanſabund

Wir ſtellen zunächſt feſt daß es jedem unbenommen
iſt dem Se n des Hanſabundes Vorſchläge guteund ſchlechte zu unterbreiten was denn auch in e
Umfange von den verſchiedenſten Seiten geſchehen ſt ir

ſtellen aber weiter feſt daß der vom Vorwärts ver
öffentlichte angebliche Brief des Direktors Marx nicht
exiſtiert alſo weder abgeſandt noch in die Hände des
Herrn Dr Rießer gelangt iſt Der Vorwärts iſt ſo
nach offenbar e rt worden

Die Sorge um die Jugend
L C Die Bemühungen zur Erziehung der ſchulent

laſſenen Jugend werden allerwege ernſthafter als je ange
faßt Die deutſchen Gewerkvereine Groß Berlins
haben i eine vorbereitende Sitzung in dieſer Frage

e s trat dort der Wunſch hervor Hand in Hand
mit dem Bund i Jugendvereine on der Schaffung
einer freiheitlich nationalen Jugendbewegung zu arbeiten
Zur weiteren Beratung wurden elf Leitſätze angenommen
von denen wir nachſtehende bringen

Die beſonderer Jugendorganiſationen inner
halb 7 7 ereine mit eigener Verwaltung iſt nicht
zweckmäßigStatt deſſen ſind in jedem Wahlbezirk einfache

W zu bilden unter Leitung derbmänner ohne eigene r Die Mitglieder der
leiben vielmehr MitgliJugendabteilungen des Gewerkvereins ihres Berufs zu den dort üblichen Mitglieds

bedingungen
Die ſoziale Kommiſſion GroßBerlins hat einen

a n n zu errichten Dieſer ſest Pſammen aus ſechs älteren Gewerkvereinlern und fünf
jugendlichen Mitgliedern Außerdem iſt der Jugendausu berechtigt intereſſierte Leute aus andern Ständen

vor allem Lehrer uſw als l Mitglieder zuDieſem Jugendausſchuß liegt iozialen Kommiſſion die Leiknz

t der ngbewegung in GroßBerlin ob

n Verbindungder v

drücklich betont daß die Jugendbewegung innerhalb der
Gewerkvereine eine von freiheitlich nationalem Geiſte ge
tragene allgemeine Bildungs und Erziehungs Bewe ch ſoll Keineswegs ſoll ſie
irgendwie als gewerkvereinliche oder politiſche Kampf
bewegnns betrachtet werden

in oder mehrere Wahlbezirke treffen in ihren
3 endabteilungen und nach Anleitung des Jugendaus
chuſſes gemeinſame für die u Undr 9 belehrende Vorträge allgemein wiſſen Duekgr
rt und Lichtbilderdarſtellungen b Unterhaltungsabende

Rezitationen e fachwiſſenſchaftliche oder ähnliche Bil
dungskurſe d Sportveranſtaltungen Wandertouren
u a m

Aus den Kolonien
Durchſtechereien in der Diamantenförderung Wie aus

Windhuk telegraphiert wird iſt nach einer amtlichen
Meldung ein Teil der angeblich in der Conception
Bay gefundenen Diamanten garnicht dort ge
funden ſondern ein geſchmuggelt worden Es
beſteht ſtarker Verdacht daß große Durchſtechereien vorge
kommen ſind

Kleine politiſche Nachrichten
Der deutſche Kanzler in Rom

Eine offiziöſe Note der Tribuna beſtätigt heute
die Nachricht daß die Romreiſe des deutſchen Reichs
kanzlers von Bethmann Hollweg nur durch belangloſe und
ſchlechterdings nicht zu umgehende Umſtände aufgeſchoben iſt
Die Reiſe findet deswegen ſpäter ſtatt weil der König erſt
im November nach Rom zurückkommt der Reichskanzler aber
den Verhandlungen im Reichstage beiwohnen muß
Einführung einer Stempelſteuer im Fürſtentum Lübeck

Zwecks Aufbringung der Koſten für den Bau zahlreicher
Chauſſeen und Eiſenbahnen beſchloß der Provinzial
rat des Fürſtentums Lübeck gemäß einem Antrag der Regierung
die Einführung einer Stempelſteuer
Aus dem Jnduſtriegebiet

Durch den Kampf um die Bierpreiſe und BViergefäße ſind
überraſchende Verſchiebungen in der rheiniſch weſtfäliſchen
Brauinduſtrie eingetreten Jetzt wird Bochumer Bier
nach Dortmund ausgeführt Eine Brauerei in Bochum die
mit dem Brauereiring in einem Vertragsverhältnis ſteht hat
um dem Wettbewerb Dortmunder ringfreier Brauereien zu be
gegnen in Dortmund bei Bierabnehmern Eingang geſucht und
gefunden Jn die Bierſtadt Dortmund kommen jetzt wöchentlich
mehrere hundert Hektoliter Bochumer Bier Aus demſelben An
laß gehen aber auch große Mengen Dortmunder Bier nach Bochum
Die Erfolge der deutſchen Anſiedler in der Oſtmark

Welche Fortſchritte in der Oſtmark durch die preußiſche An
ſiedelungspolitik erzielt werden läßt ſich an dem Beiſpiel des
Gneſener Kreiſes erkennen Der Grundſtücksbeſitz der Anſiedlungs
kommiſſion beziffert ſich jetzt auf 85 000 Morgen d ſ etwa 38
v H der Geſamtfläche des Kreiſes Der im Privat
beſitz befindliche Boden des Kreiſes verteilt ſich zu gleichen Teilen
auf Deutſche und Polen Vor Erlaß des Anſiedelungsgeſetzes
wohnten im Kreiſe Gneſen 10 100 Deutſche und 30 400 Polen
Bei der letzten Volkszählung wurden dagegen 17 900 deutſche
und 34 400 pol niſche Seelen gezählt

Hof und Perſonalnachrichten
e Einer Nachricht aus Breslau zufolge werden am 26 No

vember Kaiſer Wilhelm und Erzherzog Franz
Ferdinand als Jagdgäſte des Fürſten v Pleß auf Schloß
Pleß eintreffen

Ausland

Die Zarenreiſe
Das Programmder Feſtlichkeiten

Paris 21 Okt Nach einer römiſchen Meldung des Eclair
hat Tittoni den Verbündeten Jtaliens gegenüber bereits die
Erklärung abgegeben daß die Konferenz zwiſchen den italieniſchen
und ruſſiſchen Staatsmännern außer dem St a tus quo auf
dem Balkan keinerlei politiſche Zwecke verfolge

Die Unklarheit über den ren des Zaren iſt be
ſeitigt Der offiziöſe römiſche Draht meldet der Zar fahre
von Alexandrowo über Poſen Frankfurt a Lyon und
Modane nach Racconigi Da er inkognito reiſt wird ihm
weder von deutſchen noch von franzöſiſchen e ein
Empfang bereitet werden Auch der Tag des Zuſammentreffens des Zaren mit dem König von Jtalien ſteht jetzt

feſt Hierüber ſowie über die aus dieſem Anlaß geplanten
Feſtlichkeiten berichtet folgendes Telegramm

Rom 20 Oktober Heute werden folgende definitive Mit
teilungen über die Zarenreiſe bekannt Der Zar trifft am 23 O k
tober in Bardonnecchia ein wo er von dem ruſſiſchen Botſchafter
in Rom Fürſten Dolgorucki ſowie einer italieniſchen Militär
miſſion beſtehend aus General Trombi und dem Diviſionskomman
deur General Baratieri empfangen wird Der Zar fährt
ohne Aufenthalt direkt bis Racconigi Dort wird
er um 2 Uhr von dem König dem Miniſterpräſidenten Gio
litt i dem Miniſter des Aeußern Tittoni und den Militär
und Zivilchargen des Hofes begrüßt Am Sonntag dem 24 Okt
findet Empfang im Schloſſe und Jagd auf Faſanen und Schnepfen
ſtatt Danach iſt großes Galadiner Am Montag dem 25 Okt
ſoll wiederum eine Jagd abgehalten und ſollen Ausflüge im Auto
mobil in der Umgegend unternommen werden Die Fahrt nach der
Fürſtengruft von Superga ſcheint aufgegeben zu ſein Auf Mon
tag abendiſt die Abreiſe des Zaren angeſetzt Die
Rückfahrt ſoll auf demſelben Wege erfolgen wie die Herreiſe Der
Generaldirektor der italieniſchen Bahnen wird den Zug perſönlich
führen Jn Racconigi ſieht es aus wie in einem großen Manöver
lager Die Strecke von der Grenze bis Racconigi iſt von 11 000
Mann bewacht Die Rachricht daß ein franzöſiſches Ge
ſchwader den Zaren in einem italieniſchen Hafen begrüßen
werde iſt unbegründet Das franzöſiſche Geſchwader trifft erſt am
26 Oktober einen Tag nach der Abreiſe des Zaren in Neapel ein

Wie ein Telegramm aus Odeſſa meldet traf die Kaiſer
jacht Standart von Livadia kommend mit dem Zaren
an Bord geſtern vormittag um 10 Uhr 30 Minuten dort ein
An der Landungsſtelle und auf dem Wege bis zum kaiſer
lichen Zuge wurde der Zar von den Militär und Zivil

behörden den ausländiſchen Konſuln der Schutju end
verſchiedenen Deputationen begrüßt Um 11 Uhr ſudr v

Zar nach Jtalien ab r
Die ungariſche Kriſe

Aus Budapeſt wird gemeldet Jn dem geſtri en
ungariſchen Miniſterrat der eine halbe Stunde dauerte or
derte der König in ſeinen einleitenden Worten die Miniſter
auf ihre Anſchauungen über die Löſung der Kriſe darzu
legen wobei er betonte es ſei wünſchenswert die Kog
lition aufrecht zu erhalten Die Miniſter legten
darauf ihre Anſchauungen dar und betonten eine verfaſſungs
mäßige Löſung ſei nur möglich wenn entweder die Mehr
heit oder die Minderheit des ungariſchen Abgeordnetenhauſes
mit der Bildung des Kabinetts betraut werde Wenn auch
die Aufrechter haltung der Koalition aus
ſchloſſen erſcheine ſo würden ſie doch in dieſer Richtung
ihre Bemühungen fortſetzen und dem Könige darüber be
richten Der König erklärte vreranſ wiederholt er wünſche
eine verfaſſungsmäßige Löſung der Kriſfe und
erſuchte die Miniſter ſeinen rn abzuwarten und
dahin zu wirken daß die ſchwierige Lage nicht durch unvor
hergeſehene Umſtände noch mehr erſchwert werde Die Mi
niſter reiſten nach Budapeſt ab Vor dem Kronrat hatte
der König den Grafen Andraſſy ſodann den un gari
ſchen Miniſterpräſidenten empfangen

Die Lage iſt alſo nach dem geſtrigen Tage nicht klarer
als zuvor Charakteriſtiſch iſt daß die Gerüchte von einer
Demiſſion oder Umwandlungdes abinettsnicht verſchwinden wollen

Wien 21 Okt Das öſterreichiſche Budget wird mit
einem Defizit von 40 Millionen abſchließen es wird gleich
zeitig mit einem Finanzplan im Abgeordnetenhaus einge
bracht werden durch deſſen Annahme das Defizit beſeitigt
werden ſoll

Kleine Tagesnachrichten
Die Algecirasmächte und Mulay Hafid

Pariſer Blättern zufolge gilt die Anweſenheit des BVot
ſchafters Jules Cambon in Paris den marokkaniſchen Dingen
Es ſoll ſich um ein einheitliches Vorgehen aller
Algecirasmächte handeln um Mulay Hafid zu
größerem Reſpekt vor den Mächten vor allem aber
um angemeſſenere Behandlung der in Fez beglaubigten Konſuln
zu verhelfen

Aus der Programmrede Briands
Das Amtsblatt veröffentlicht den Wortlaut der Rede die

Briand in Perigeux gehalten hat Er ſprach zuerſt über per
ſönliche Freiheit und führte dann u a aus Wenn die Revolutio
näre den Aufruhr unternehmen wollen ſo wird ſich die Regierung
dieſem energiſch widerſetzen Der Miniſter wies auch auf die Not
wendigkeit hin daß die beſitzenden Klaſſen einen Teil ihres Ueber
fluſſes an Unbemittelte abgeben ſollten

Entdeckung eines Komplotts
Jtalieniſchen Blättern zufolge wurde ein Komplott ent

deckt das bezweckte die 47 verhafteten Führer der
Camorra zu befreien Die Gefangenenwärter ſollten ver
giftet und der Wachtpoſten getötet werden Mehrere Verſchwörer
ſind bereits verhaftet

e

Kongreſſe und Verbandstage
Deutſcher Berufsgenoſſenſchaftstag

Nachdr verb S u H Stuttgart 20 Okt
n den fortgeſetzten Verhandlungen ſprach der Syndikus

des der Berufsgenoſſenſchaften Dr Bitter
Hamburg über die Vorzüge und Nachteile des Entwurfs

einer Reichsverſicherungsordnung Das Thema
habe ſo führte der Redner aus akademiſchen Charakter
wirtſchaftliche Gegenſätze kämen dabei nicht in Betracht Zu
rühmen ſei an dem Entwurfe die Gleichmäßigkeit des Aus
drucks auch Satz und Wortbildung ſeien gegen frühere Ent
würfe unvergleichlich beſſer im ganzen ſei aber doch dis
Faſſung des Entwurfes nicht glücklich Die Reichsverſiche
rungsordnung und die bisherige Kritik daran behandelte
Direktor Meesmann Mainz Er betonte das Bedenken
daß der Entwurf der notwendigen Klarheit und Ueberſicht
lichkeit in der Anordnung entbehre Sein außerordentlicher
Umfang erſchwere die Gemeinverſtändlichkeit und die Hand
habung des Werkes Jm allgemeinen ſei zu ſagen de
ſelten in einer Frage von dieſer Bedeutung eine ſo weit
ehende Uebereinſtimmung der Meinungen unter den be
eiligten Kreiſen feſtzuſtellen geweſen ſei wie in der vor
liegenden Man ſei einig in der Bekämpfung derjenigen

h des Entwurfes welche eine Beſchränkung der
ſozialen Selbſtverwaltung enthalten Vorherrſchend ſei der
Eindruck daß der Entwurf eine Bureaukratiſierung der
ſozialen Verſicherung zur Folge haben werde Die Berufs
genoſſenſchaften wollten gern an einer Beſeitigung der be
ſtehenden Mängel mitarbeiten Ueber die Lücken der Reichs
verſicherungsordnung auf dem Gebiete der

Unfallverſicherung
referierte der Syndikus der Schleſiſchen Textilberufsgenoſſen
ſchaft Juſtizrat Dr Neiſſer Breslau Redner hatte
eine ganze Reihe von Ausſtellungen an dem Entwurfe auf
dem fraglichen Gebiete Bei dem Kapitel Gegenſtand der
Verſicherung werden geſetzliche Beſtimmungen vermißt nach
welchen bei bewußt verbotswidrigen und dabei den Zwecken
des Betriebes fremden Handlungen die Entſchädigung ver
ſagt werden kann Ob der Verletzte ohne Rechtsnachteile
fürchten zu müſſen auch den unerheblichſten und gefahrloſeſten

felhaft Jm Abſchnitt
wachung der Betriebe verlangt
vorſchriften für die Mitglieder des Reichsverſicherungsamtes
die Geschäftsführer und Bureaubeamten der Genoſſenſchaſten
Beim Kapital Verfahren wünſcht der Redner einheitliche
Regelung der polizeilichen Unterſuchungsverhandlungen un
Reviſion der Vorſchriften über die Notwendigkeit der An
hörung des behandelnden Arztes

Jn der Debatte regte der Präſident des Reichsverſiche
rungsamtes Dr Kaufmann an daß zwiſchen den Organi
ſationen des Roten Kreuzes und den Berufsgenoſſen

ſpaſter ein engeres Zuſammenarbeiten hergeſtellt werde Der

Unfallverhütung und Ueber9 Verſchwiegenheits

l üch beirſchlag fand bei verſchiedenen anderen Rednern namentPhurat Dr Blum lebhafte Unterſtützung Auch

operativen Fingriſ ablehnen n ſei zum mindeſten zwei
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r emar m Vorlchtage zu aber unter dergeh e e en Berufsgenoſſen haften
ihre Selb twerwaltung laſſe Lebh Beifall Der Direktor

Reichsverſicherungsamte Wittkowski verbreitete ſich
wer Unfallverhütung und Unfallverhütungsvorſchriften Das
Reichsverſicherungsamt ſo erklärte der Fedner ſchätze die
Arbeiten der Verufsgenoſſenſchaften auf dieſem Gebiete hoch
ein Aber man müſſe ſich fragen ob nicht in der Rich
tung noch mehr getan werden könne daß dem einzelnen
Arbeiter die ihn beſonders betreffenden
r t e h noch mehrugänglich gemacht würden Auch der Präſidentes Reichsverſicherungsamtes betonte daß auf dem Gebiete
der Unfallverhütung noch ein reiches Feld der Betätigung für
die Berufsgenoſſenſchaften liege Direktor Wenzel be
merkte daß der geſchäftsführende Ausſchuß des Verbandes
bereits mit der Reviſion der Unfallverhütungsvorſchriften
beſchäftigt ſei Der Ausſchuß werde auf dieſem Gebiete gern
mit dem Reichsverſicherungsamte zuſammen arbeiten Da
mit war die Ausſprache beendet

See
Provinzial Nachrichten

Generalſuperintendent D Vieregge Stiftung
Die Superintendenten Krückeberg Wanzleben Medem

Bahrendorf und Schuſter Oſchersleben überreichten dem am
1 Oktober in den Ruheſtand getretenen Generalſuperinten
dent D Vieregge Magdeburg in ſeiner Wohnung mit einer
Adreſſe eine Gabe von 4000 Mark für eine Stiftung deren
Zinſen Geiſtlichen unſerer Provinz Gelegenheit geben ſollen
die Gemeindearbeit kirchlich beſonders fruchtbarer Gegenden
außerhalb der Provinz zu ſtudieren um daraus Anregung
für ihre eigene Tätigkeit zu gewinnen

D Vieregge nahm mit herzlicher Dankbarkeit die
Stiftung ſowie deren Verwaltung an und gab ſeiner großen
Freude über die Zweckbeſtimmung Ausdruck

Wie mitgeteilt wird iſt die Sammlung noch nicht end
gültig abgeſchloſſen Gaben dankbarer Verehrung werden
noch gern entgegengenommen ſie ſind an einen der ge
nannten drei Superintendenten zu richten

Der Streik bei Mansfeld
S Hettſtedt 20 Okt Die bisher bewahrte Ruhe in

unſerem Streikgebiet ſcheint zu Ende zu gehen Tumultug
riſch zogen heute abend gegen 5 Uhr über tauſend Berg
arbeiter nach dem hieſigen Marktplatz Sie hatten die Ar
beitswilligen nach Schluß der Schicht an der Kupferkammer
hütte beim Ausſteigen aus der gewerkſchaftlichen Bahn
empfangen und geleiteten ſie in tumultuöſer Weiſe nach hier
wo ſich die Menge infolge des Einſchreitens der Ortspolizei
endlich zerſtreute

Eisleben 21 Okt Privat Telegramm Die Zahl
der Streikenden iſt heute Unverändert Das angekündigte
Uebergreifen des Streiks auf die Schächte bei Eisleben iſt
nicht eingetreten

Vom Hrocken
Jn ganz Mitteleuropa herrſcht vorwiegend trockenes

heiteres ruhiges und warmes Wetter Auch auf dem
Brocken haben wir ſeit dem 17 d M früh prachtvolles
Herbſtwetter zu verzeichnen und der Aufenthalt iſt für die
Beſucher des Brockens außerordentlich günſtig Heute iſt der
vierte Tag daß der Gipfel nebelfrei iſt Jn den letzten Tagen
wurden bei einem Temperatur von 12 und 13 Grad Wärme
zahlreiche Schmetterlinge luſtig flatternd auf der Brocken
kuppe beobachtet Auch haben wir ſeit Sonntag fortgeſetzt
prachtvolle SonnAuf und Untergänge mit großartigen
Dämmerungserſcheinungen beobachten können So zeigte
das Thermometer am 19 7 Uhr früh 9 Grad mittags

11 Grad und abends 9 Uhr 7,6 Grad Celſius So
waren geſtern der Kyffhäuſer und die höchſten Spitzen des
Thüringer Waldes beſonders der Jnſelsberg ſichtbar Heute
früh Sonnenaufgang bei 8 Grad Wärme ſtarker böiger
Südweſt Windſtärke 6 und Fernſicht um 71 Uhr früh trat
leichter Nebel ein welcher auch mittags noch anhält Jn
folge der prachtvollen Herbſttage iſt der Touriſtenverkehr
nicht nur auf dem Brocken ſondern im ganzen Oberharz
ziemlich lebhaft Nach der allgemeinen Wetterlage zu ur
teilen dürfte eine weſentliche Aenderung des Witterungs
charakters nicht eintreten

Eiſerne Hochzeit
Lodersleben 20 Okt Das Heinrich hEhepaar begeht heute in körperlicher und geiſtiger Friſche

das Feſt der eiſernen Hochzeit
Der Kirchen und Gemeindevorſtand ſowie der Schul

vorſtand brachten dem Jubelpaare ihre Glückwünſche Die
Muſikkapelle von Lodersleben hatte das Paar ſchon am
frühen Morgen durch ein Ständchen erfreut Um 1 Uhr
findet die kirchliche Einſegnung ſtatt nachdem das von Frau
Baronin von Kotze veranſtaltete Feſtmahl ſtatt

Wider den Abg Lehmann
Jena 19 Okt Der hieſige er der Jungliberalen

erklärte in einer öffentlichen Verſammlung mit Bezug auf
den früheren nationalliberalen Reichstagsabgeordneten
Jaul Lehmann

ſſiſ
Raussis ehe Kaviar lancllung

Gr Ulrichstr 46 Telephon 735
Halle a S

M d Kabatt Sp V
Die ersten Sendungen t
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sind eingetroffen Preiso äusserst niedrig

R e

e

Spegialhaus feinster Pelikaessen

willigte die erforderlichen Mittel

e

an mit dem lebhafteſten Mißtrauen gegenüber geſtanden
Sie hatten das Gefühl daß ſein Liberalismus nur ein Deck
blatt ſei und die Einlage nach Oſtelbien ſchmecke

Daraus ſieht man daß Herr Lehmann bei dem z7 ten
Teil ſeiner Wähler abgewirtſchaftet hat Jetzt hält er in
Verſammlungen des Bundes der Landwirte Vorträge über
die Reichsfinanzreform

Ammendorf 20 Oktober Auszeichnung
Nächtlicher Unfug Auf eine mehr als 25jährige
ununterbrochene Tätigkeit im Betriebe der Grube von der
Heydt hier konnten jetzt die Aufſeher Wilhelm Barth aus
Ammendorf und Karl Weickardt aus Bruckdorf zurückblicken
Jn Gegenwart der Beamten und des Arbeiterausſchuſſes
überreichte Herr Bergrat Treue den braven Beamten das
Allgemeine Ehrenzeichen Der Direktor Herr Bergaſſeſſor
Schulze händigte den Arbeitsveteranen je eine ſilberne Uhr
mit entſprechender Widmung nebſt Kette ein Eine kleine
Feſtlichkeit ſchloß ſich an Jn der Hauptſtraße ſkandalierten
kürzlich abends mehrere junge Leute und riſſen beim Dach
deckermeiſter Reichert die Jalouſien herunter Herr R hielt
einen der Beteiligten feſt Wächter Albrecht ebenfalls zwei
ihre Namen wurden feſtgeſtellt und Studenten aus Halle
rekognosziert Zwei andere Herren die ſich auch an dem
Unfug beteiligten entkamen durch die Flucht

Ammendorf 20 Okt Gemeindevertreter
Sitzung Jn der Sitzung der Gemeindevertreter am
Montag wurden als Wahlmänner für die Wahl eines Kreis
tagsabgeordneten die Herren Heckmann Lindner Dr Pfülf
Roehming und Poeſche gewählt Einem Baugeſuche des
Bankiers Roſenberg wurde die Genehmigung nur unter der
Bedingung erteilt daß die Baufluchtlinie innegehalten
wird Ein Baugeſuch der d Chr Prinzler wurde ver
tagt Herr Kirchner hatte beantragt ihm die Anlage eines
Vorgartens zu geſtatten deſſen Tiefe auf der einen Seite
2,45 Meter auf der anderen 3 Meter betragen würde Nach
eingehender Beratung wurde die S vertagtBetreffs der Herſtellung eines Waſſerabfluſſes im Des
infektionsraume und Beſchaffung von Utenſilien für den
ſelben gab die Verſammlung ihre Zuſtimmung und be

Wegen Anlage einer
Freitreppe vor dem Hauſe Bahnhofſtraße 2 lagen zwei An
träge vor nach dem einen ſollte die Anlage einer Frei
treppe auf Widerruf genehmigt nach dem andern eine ſolche
überhaupt nicht geſtattet werden Bei der Abſtimmung er
gab ſich Stimmengleichheit worauf der letztere Antrag zur
Annahme gelangte Von einer Vermeſſung der Kreis und
Provinzialſtraßen wird vorläufig Abſtand genommen da die
Arbeiten in den nächſten Jahren ſeitens der Regierung in
Ausſicht genommen ſind Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde
von dem Einſpruch der Eiſenbahnverwaltung gegen den Bau
der Gasanſtalt Kenntnis genommen U a wurde beſchloſſen
den Preis für Gas und Leuchtzwecke auf 20 Pfg zu Koch
Heiz und Kraftzwecken auf 16 Pfg pro Kubikmeter feſt
zuſetzen Für die Straßenbeleuchtung kommt
zünderſyſtem zur Anwendung Denjenigen Hausbeſitzern
die es wünſchen werden die Steigeleitungen gratis au
Koſten der Gemeinde gelegt Auf Wunſch werden au
ſämtliche übrigen Leitungen gelegt und Beleuchtungskörper
Page die Zahlungen können in monatlichen Raten er
olgen

Radewell 20 Okt Schuleinweihung Das
alte ſtürzt Am Montag fand die Einführung der
neuen Lehrkräfte durch Herrn Rektor Thielemann ſtatt Es
traten neu ein Frl Bungers Frl Kölbel und Herr
Mohrhardt Um 10 Uhr erfolgte dann die Einweihung der
neuen Schule Zu der Feier war außer dem Schulvorſtande
den beiden Ortsgeiſtlichen und dem Lehrerkollegium auch der
neu angeſtellte Herr Kreisſchulinſpektor Nickel Halle a S
erſchienen Nach dem einleitenden Geſange der Schulkinder
hielt Herr Rektor Thielemann die Einweihungsrede Er
wies auf die Wichtigkeit und Schwierigkeit der Schul
erziehung und des Unterrichts hin Mit dem Wunſche daß
ein immerwährender Segen für die Schulgemeinde vom
neuen Hauſe ausſtrömen möge ſchloß er ſeine Ausführungen
Die Schule iſt eine wirkliche Zierde der Gemeinde auch die
innere Einrichtung wie Dampfheizung Linoleumbelag der
Korridorgänge Schulbänke nach neueſtem Syſtem uſw laſſen
die neue Schule als ein Gebäude erſcheinen das ganz den
modernen Anforderungen entſpricht Am Abend veranſtal
teten die Schulkinder einen Fackelzug Jntereſſant war ein
von Herrn Lehrer Paech eingeübter Fackelreigen Die
alte Rüſter Bäumchen genannt welche ſich am Wege von
Radewell nach Bruckdorf in der Nähe der Grube von der
Heydt befand iſt gefällt worden An dieſer Stelle ſoll
früher ein Knabe von einem Fuhrmanne überfahren worden
ſein der ihm als Denkmal auf dem dortigen Platze den
Baum pflanzte Nach den Ringen iſt der Baum 155 bis
160 Jahre alt ſeine Höhe beträgt 23 Meter

2 Bruckdorf 20 Okt Vergiftungsverſuch2Ein ſenſationeller Vergiftungsverſuch der auch bereits die
zuſtändige Behörde beſchäftigte macht gegenwärtig hier von
ſich reden Jn der Familie des Jnvaliden Fr V war es
zu Zwiſtigkeiten gekommen ſo daß ſich B von ſeiner Woh
nung entfernte und auf einem Steine unweit der Reide ein
ſchlummerte Währenddeſſen war an die Seite des Schlum
mernden ein Fläſchchen geſtellt worden ſo daß der Er
wachende in die Verſuchung kommen konnte von der darin
befindlichen Flüſſigkeit die er für Alkohol halten konnte zu
trinken Das Fläſchchen war vor dem Erwachen entfernt
und der Behörde von dem Vorfall Anzeige erſtattet worden
Der Jnhalt der Flaſche war Schwefelſäure Behördlicher

Russ Kaviar
direkter Import

gröeste Leistungsfähigkeit

Ia Astraohan Kaviagr Pfd 10
Ia Malossol Kaviar Pfd 16

frde bäuseleber Pasiteten

Terrine von Mk 10 an

h

De Jung liberalen haben Herrn Lehmann von Anfang
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Angelegenheit kommen wir

e Döllnitz 20 Okt Baumfrevel Jn der Nacht
vom Sonntag zum Montag vergriffen ſich frevelnde Händean einer An aht Apfelbäume an der Straße vom Burg
liebenauer Wege nach unſerm Orte zu ſchnitten mit einen
Meſſer dieſelben an ſchälten die Rinde los brachen ſchließ
lich noch einen der herrlich gewachſenen Bäume mitſamt dem
Baumpfahle um und warfen die Krone in den Straßen
graben Am weſtlichen des Ortes wurden in der
Nähe der neuen Häuſer Birnbäume ebenfalls durch An
ſchneiden und Abſchälen der Rinde beſchädigt hier iſt man
den Tätern auf der Spur ſo daß hoffentlich eine Beſtrafun
erfolgen kann Nicht ausgeſchloſſen iſt daß die letztere Ta
im Zuſammenhange ſteht mit dem Vorfall aß zwei Jungen
einem Mädchen welches Zeitungen trug das Paket ab
nahmen und die Blätter mit einem Meſſer durchſtachen
worüber Anzeige erſtattet iſt

Lochau 20 Okt Unfall Die Ehefrau des
Bergmanns Kochaneck hatte das Unglück als ſie auf dem
Seimwege vom Felde begriffen war auszugleiten und zu
Falle zu kommen Die Bedauernswerte vermochte ſich nicht
wieder zu erheben ſo daß ſie nach Hauſe gefahren werden
mußte Der zu Rate gezogene Atzt ſtellte an der Fuß
knöchelpartie eine Sehnenzerreißung feſt

Eilenburg 20 Okt Treibjagd Jn Welte
witz wurden 318 Haſen und 12 Rebhühner geſchoſſen Guts
beſitzer WinklerWeltewitz erſchlug vor Beginn der Jagd
Z7 Fuchs der ſich in ſeinen Hof verirrt hatte mit einem
Stock

F Bitterfeld 20 Okt Scheuſal Am 18 d M
wurde der Knecht Karl Springer in Siegelsdorf wegen Ver
übung von Sittlichkeitsverbrechen an zwei fünfjährigen
Mädchen feſtgenommen

Blankenburg 18 Okt unhee Jler t Kraft
meiertum Seinen Leichtſinn mußte hier kürzlich ein
junger Burſche von auswärts hart büßen Er wettete mit
anderen einen ſchweren mit Waſſer gefüllten Eimer mit
den Zähnen zu heben Zwar hob er den Eimer doch war
ſein Gebiß We Kraftleiſtungen r gewachſen denn
der Leichtſinnige brach ſo dabei einen Teil ſeiner Zähne
aus und verletzte ſich den Kiefer

Ronneburg 20 Okt Uhr Ladenſchluß
Bei der Abſtimmung über den Uhr Ladenſchluß entſchiedenſich von den eine ten habern 120 für und 58 gegen den
ſelben Da die erforderliche Zweidrittelmehrheit für den

Ahr Ladenſchluß erreicht iſt ſo ordnete das Herzogl Mini
ſterium die Einführung desſelben vom 1 November ab an

Rudolſtadt 20 Okt Stiftung Der unlängſt
verſtorbene Rentier Auguſt Himmelreich hat neben anderen
Vermächtniſſen auch dem hieſigen Peſtalozziverein ein Legat
von 5000 Mark ausgeſetzt

Pr Börnecke 19 Okt Höhere Jagdpreiſe
Bei der diesjährigen Jagdverpachtung erfuhren ſämtliche
Parzellen eine Preisſteigerung ſo daß mit 5195 Mark das
vorige Ergebnis um 1185 Mark überſchritten iſt

Gotha 20 Okt Einer Enttäuſchung fiel
vorgeſtern die hieſige Einwohnerſchaft zum Opfer Jm Laufe
des Nachmittags verbreitete ſich das Gerücht däß gegen
Abend auf dem am kleinen Seeberge geſchaffenen Landungsplatze für r das Parſevalſche aeaſcfenrges nei
und landen werde Die Folge war natürlich daß der größte
Teil der Einwohner unſerer Reſidenz in den Abendſtunden
eine Wallfahrt r jener Gegend veranſtaltete Zu Fuß
und in mancherlei Fahrzeugen zogen Tauſende hinaus und
warteten geduldig ſtundenlang auf das Ereignis das nicht
eintreffen wollte bis am ſpäten Abend auch die letzten ent
täuſcht heimkehrten Dem Gerücht lag ausſchließlich die Tat
ſache zugrunde daß Staatsminiſter von Richter Oberbürger
meiſter Liebetrau und mehrere andere hieſige Herren an
einem Aufſtieg des Parſeval in Frankfurt teilnahmen

Jlmenau 20 Okt Muſeum Auch in unſerer
Stadt ſoll ein Ortsmuſeum gegründet werden Der Ge
meinderat hat jetzt zu dieſem Zwecke ein Zimmer im Rat
hauſe zur Verfügung geſtellt

Schleiz 20 Okt Die Errichtung eines
Moorbades iſt in weite Ferne gerückt Trotz der für
das Bad gezeichneten 60 70 000 Mark ſoll von der Errich
tung vorläufig abgeſehen und das erworbene Gelände der
Grundſtücksverwaltung der Fürſtlichen Kammer wieder zur
Verfügung geſtellt werden

t ecceee
Wetter Ausſichten

ber Bewölkt meiſt trübe kühler Regenfälle
ber Meiſt bedeckt und trübe feucht Nebel
ber Bewölkt kühl trocken
ber Vielfach heiter tags ziemlich milde nachts kalt
ber Wärmer meiſt trübe etwas Regen
ber Normal meiſt träbe Strichregen Nebel

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Starke feisto Waldhasen
Stdex 50 4 00

a Fertig gespiekt 50 mehr

Echte Toltower Räbohen
Bozener Edeolmaronen

Neue Marokkaner Datteln
frische Paradies Felgen

haben ſtattgefunden ſo daß jedenfalls Licht in die dunkla
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Mealhals
Direktor u Besitzer Paul Blüthgen

Die grösste Sensation u das alen
Tagesgespräch in Halle bildet momentan

Dr phil Gottfried Rückle
Seine eminente fast an das Unglaubliche
grenzende Gedächtniskunst setzt die ganze
Welt in helle Verblüffung Zweifel und
Erstaunen Dr Rückle ist ein Natur
phänomen mit welchem sich schon Seit
Jahren die gesamte Wissenschaft be

ſchäftigt hat

Jeden Abend 10 Uhr
Hierzu die glänzenden Attraktionen

U a

Werner Amoris Truppe
in ihrer Pantomime

Das verrückte Motel
Keine Gastspielpreise

Labarete Sae
Eröktnung

Erstklassige
Vorstellung

Fernwalch

ydiaConrac

Wiener Soubrette
Kaiseorsaäle Dienstag den 26 Oktober 8 UhrJ Philharmonisches Konzert Sundermann

a

Solisten Lola Artot a n von der Kgl Hofoper Opernsunger
Prof Herm Ritter aus Würzburg Viola alta

Leitung Hans Winderstein
1 Berlioz Symphonie Harold in Italien 2 Mozart

Arie Endlich naht sich aus Figaro 3 Rich StraussDon Ffuan symph Diehtuug 4 Solostücke für Viola alta
5 Lieder am Klavier
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin v B Döll

Abonnements auf 6 Kongerte I Plats 12 60 II Platz

New Vork

Thaller
9,60 III Platz 30 M Rinzelkarten 10 210 55 und Laute
05 in der Hofmusikalienhan dlung von S
Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38 fernspr 2335 2335 Kzt

Opernusängerin

Direktion Gustav Poller
ver Menschenaffe Charly I

Neu Einzig exiftierend Neuder Affe als Kunſtradfahrer

Mille Margherite
mit ihrer entzückenden Feerie Im Zaubergarten c c

2000 Glühlampen 2000 Glühlampen e

3 Gerds e4 Astoria,

a

Boe

ge
e J

Komponmist
und L Kapell meister
des neuen Operetten

theaters Berlin

ausgezeichnetes Damen
Kunſtgeſangs Quartett

Confereneier und

Heifall Karikateuſe eMr Keenwood er in Lietce unge
und die übrigen gr Attraktionen

Kttraktion

füllt durch die

Freitag und Sonntag
von 7 Uhr an

Souper Musik
Sonntag Diner Musik

von 3 Uhr

LasZoTulpe
Austern u Austerngeriechte

Beginn des Konzertes
s Uhre 7

Beginn des Cabarets
gegen 9 Uhr

Inh Paul Zscheyge
3 Minuten vom MHauptbahnhof

finden täglich von 7 und 12 Uhr
Preise cler Plätze

Terrasse e46 ,20Künstiler Konzerte n 132
inkl Programm

Ja Vorstellung

Sonntags
Fremden

Vorstellung
zu ermüssigten Preisen

statt ausgeführt von nur erstklassigen Künstlern
Angenehmer Aufenthalt Guter Famllienverkehr

BöllbergKurzhals Kaſfſee Garten
Freftag den 22 Oktober er

Grosses Schlachtefest
Früh Wellfleiſch Abends delikate friſche Wurſt

E Kurzhals
Jeder Arzt empfiehltKöstritzer Schwarzbier

mee cutarm leichsüchti stillende Mütter Abgearbeitete n Hekon
e e das und nahrhafteste OGetränk für Alt und Jun
ein Nähr und Kraftmittel ersten Ranges Wenig Alkohol vielNicht zu n mit den gewöhnlichen Mairieren Billige Haus
trunk Perie Tafelgetràänk

Nicht zu verwechseln mit den obergärigen versüssten Malzbieren
Nur echt zu haben bei dem General vertreter

Ed Lehmor in alle a S
Landsbergerstrasse 7 Fernruf Nr 238

und in den übrigen durch Plakate Kenntlichen Verhbaufsstellen

five o clock tea
Sehenswert für Halle

Grosastadtbetrieb
Gedffnet bis 2 Uhr nachts

Fbltnd von ln

Die Pausen werden ausge

23 e abends 8 Uhr

Engagierte Kunstkräfte

Rerit ntor u Chansonier

vom Metropolitan OperaHouse

vortengor an zur

S 7

vom Stadttheater Magdeburg

e

auf Fluge
Allabendlich Allabendlich JSinn Marka Freya en

Vigeiner Kapelle

Kassenöfſnung 7 Uhr

Jeden Donnerstag nachmittag

biſche Perſiſche

Amerean bar
Die neuen

Das neue

Pianola
mit Themodist und Netrostyle Vorrichtung J

hat jetzt

S umfasst also den vollen Umfang der Klaviakur S
e Die Kompositionen Können sämtlich dem Original getren S

e wiedergegeben werden eDureh die Metr ostyle Einrichtung Tempoführung Kann jeder rhythmiseh e
Korrekt spielenW

S ohne vorherige Kenntnis der Komposition

alle a S Gr Ulrichstrasse 33 e
General vertreter d Choralion Co BSorllin

f Reg Boz Merseburg

Vorführung jederzeit bereitwilligst
Prospekte gratis und franko bitte zu verlangen von e

Piano

Der Thremodist ermöglieht die Klarste Betonung der Melodie

z

e

e
S

Direktion E M Mauthner
Donnerstag und Freitag

Der render Königin
Schwank Novität

StadtTheater
in Halle a S

Fernrug 1181

Direktion Hofrat M Richards

Freitag den 22 Oktober
40 Vorſtell im Abonn 4 Viertel

Feſtlich erleuchtetes Haus
Zur Feier des Geburtstages Jhrer

Majeſtät der Kaiſerin
Zum 50 Male
Oberon

König der BElfen
Große romantiſche Feenoper in
4 Akten Muſik v C M v Weber

Wiesbadener Bearbeitung
Geſamtentwurf Exzellenz Georgvon Hülſen Melodramatiſche Er
änzung Joſef Schlar PoeſieSofef Lauff Jnſzenierung für

die hieſige Bühne Hofrat M
ichards

Spielleitung Theo Raven
Muſikal Leitung Eduard Mörike
Ballett Arrangements u Gruppie
rungen von der Ballettmeiſterin

Frau Adele Stahlberg Wieſt
Perſonen

Oberon König der
Elfen Fritz GruſelliTitania Königin
7 Elfen h z wuck oſie SebaZug Elfen r rMeermädchen L Fiebiger

Kaiſer Karl der
Große Alb FriedrichHüon v Bordeaux

Herzog v Fulepne Julius Barré
Scherasmin ſeinne dHarun al RaſchidKalif v Bagdad K SchollingRezia ſ Tochter Olga Noiobe
Mesru kaiſerlicher

Kämmerer
Babe Khan Thron

folger v Perſien G Rudolph
Fatime Rezias Ge

Jrmg Kühnſpielin

E Lübben

H Bergmann

Kummerehl

Hamet d Stumme
des Palaſtes

Almanſor Emir v
Tunis Hellm PfundRoſchana ſ Gemahlin S KornowAbdallah ein See
räuber W Eichſtaedt
Elfen Luft Erd Feuer und

Waſſergeiſter i n Arauneſiſche Groß
würdenträger Prieſter Wachen

Odalisken Seeräuber uſw
Zeit Ende des 8 Jahrhunderts

Dekorationen ſind
aus dem Atelier von Buckacz
Berlin a Gebr Kautzkund Rotanara Wien und Pro

i rn1Bild 1 Jm J des Oberon
Buckacz Bild 2 Vor Bagdad

Hof im kaiſert

Buckacz

2 AktBild 4 Audienzfagal des Groß
herrn zu Bagd ad Buckacz
Bild 5 Am Ausgang der kaiſerl
Gärten Buckacz
von Askalon Sterra

Sterra Bild 3
Harem zu Bagdad

Z Akt
Bild 7 Jn den Wolken Sterra

Bild 8 Jm Sturm Kautzky uRotanara nach Skizze von Prof
Saltzmann Bild Felshöhle
und Geſtade an der Nordküſte
von Afrika

4 AktBild 10 Jm Garten des Emir
von Tunis Buckacz Bild 11
Jm Harem Almanfors Lütke
meyer Buckacz Bild 12 DieRichtſtätte Buckacez Bild 13
m Hain des Oberon Buckacz
ild 14 Heimwärts Wandeldekoration v Tunis nach Aachen

Buckacz Bild 15 Am Thron
Kaiſer Karls
Nach dem 2 u 3 Akt längere Pauſen

Kaſſenöffnun 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende geg 11 Uhr

Sonnabend den 23 ber41 Vorſt im Abonn 1 ViertelDir Karolinger
Trauerſpiel in 4 Akten von Ernſt

von Wildenbruch
Schülerkarten Mk 10 an der

Tages und Abendkaſſe
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchung r z Tit kleinem
ß imHelnhals bidoth

Zur Aufführung
Stadt Theater

am e den 22 Okt 1909

h unSo Aee Notribeispieleg

Bearbeitet von
Eduard Mörlke

1 Kapell meister des
Stadt Theaters in

Halle g

Auch im Stadt Theater als
oftiziello Texto e urt

Kaisor
Panorama

Warthurg
Risonach Annntuk

Büfett und Kreden a ge2Fiſet 4

Bild 6 Hafen

Freitag 22 Oktober
J nachmittags von i 4 Uhr ab
brosegkle honzert

ausgeführt vom
Leipziger Tonkünstler

Orchester
n KapellmeiſterGünther Cohblenz
Eintritt spreis

Erw 60 Pfg Kinder 30 Pfg

Turn Verein

Frexen

S n undc Sonnabend
bis 10 Uhr

Tante
in der ſrädt S Schulturnhalle Drey

hauptſtraße Meldungen von Mit
gliedern und Zöglingen werden
dortſelbſt und jeden Sonnabend
abend im Vereinslokal Bauers
Brauerei Ausſchank Rathaus
ſtraße 3/4 entgegengenommen

Ausbeſſerin ſ Beſchäftigung
in und außer dem Hauſe

Breiteſtraße 13

DerS jedes Büros

za neuesBach

Allein grireter
Augbeddy

Kontor Bedartf

Leiprigerstr 22/23
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